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Erzeugerpreise steigen um 2,1 Prozent

Wiesbaden, 20.02.2018, 08:10 Uhr

GDN - Die Erzeugerpreise gewerblicher Produkte lagen im Januar 2018 um 2,1 Prozent höher als im Januar 2017. Das teilte das
Statistische Bundesamt am Dienstag mit. Im Dezember 2017 hatte die Jahresveränderungsrate noch bei + 2,3 Prozent gelegen. 

Gegenüber dem Vormonat stiegen die Erzeugerpreise im Januar um 0,5 Prozent. Die Preisentwicklung bei Vorleistungsgütern wirkte
sich im Januar 2018 am stärksten auf die Entwicklung der Erzeugerpreise insgesamt aus. Vorleistungsgüter waren im Januar 2018
um 3,1 Prozent teurer als im Januar 2017. Gegenüber dem Vormonat Dezember stiegen diese Preise um 0,9 Prozent. Metalle
kosteten 5,6 Prozent mehr als im Januar 2017, chemische Grundstoffe kosteten 4,8 Prozent mehr als ein Jahr zuvor, Energie war im
Januar 2018 um 2,2 Prozent teurer als im Januar 2017.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-102353/erzeugerpreise-steigen-um-21-prozent.html
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